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Die aktuelle Ausrede

»Nenei — mer trainieret bloB ofs Schportabzeiche!*

Ein Vorschlag

In Anbetracht der Mannigfaltigkeit
der heutigen sog. Uniformen wiirde ich
vorschlagen, das veraltete Wort «Uni-
form» abzuschaffen und dafiir das Wort
«Pluriform» einzufiihren. Auch sollten
an Volkshochschulen Kollegien einge-
schaltet werden, in denen berufene
Dozenten die Laien iiber die Bedeu-
tung der unzahligen, neu aufgetretenen
Pluriformen aufklaren. Diese Kollegien

Hotel-Restaurant

ERMINUS
OLTEN
ADELLOS!

Ueber die Briicke 1 Minute vom Bahnhof neben
Staditheater. E. N. Caviezel, Propr.

wiirden heifien «Pluriformologie». Sie
diirfen deswegen nicht an Universitaten
gelesen werden, weil sie Gefahr laufen
wiirden, doch wieder ,Uni-formologie’
genannt zu werden. Und dies wollen
wir ja just vermeiden. Helvetia

Zwéierlei Milchschoppe

Eine Familie von sieben Kopfen:
Vater, Mutter, Grohmutter und vier
kleine Kinder. Natiirlicher und ange-
messener Milchkonsum pro Tag und
Kopf je ein halber Liter. Zusatzlicher
Anspruch der Kinder und der siebzig-
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jahrigen Grofmutter je ein halber Liter.
Im Summa fiir die ganze Familie: 6
Liter. Bezogen wurden, weil der Brot-
korb ziemlich hoch oben hangt, nur
3 Liter. Nach der Neuregelung erhilt
die Familie nur noch 2,7 Liter.
Dagegen: Eine Familie von zwei
Kopfen. Angemessener Milchkonsum

1 Liter pro Tag. Bezogen wurden in

letzter Zeit, weil das Geld vorhanden
war und Milch vielfach verwendbar ist,
5 Liter pro Tag. Nach der Neuregelung
erhélt diese Familie bis auf weiteres
4,5 Liter!

Mit andern Worten:
Leidgenossen!
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Eidgenossen,
-nb-




	Zwöierlei Michschoppe

